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Rotſtandsarbeit oder Dienſtpflicht
Das Arbeitsloſenelend und ſeine Bekämpfung

Die Arbeitsloſigkeit nimmt leider ſtark überhand Hatten wir
am 1 November im unbeſetzten Deutſchland 943 000 unterſtützte
Erwerbsloſe ſo iſt dieſe Zahl am 15 November bereits auf
1250 000 geſtiegen Hinzu tritt noch die große Schar derer die
nur noch als Kurzarbeiter tätig ſein können Sie iſt am 15 No
vember auf 1772 000 Kurzarbeiter im unbeſetzten Deutſchland ge
ſtiegen Die Zahl der Arbeitsloſen in den beſetzten Gebieten wird
immer noch auf mehr als 2 000 000 Perſonen geſchätzt wobei noch
geſagt werden muß daß genauen Kennern der augenblicklichen
Perhältniſſe im beſetzten Gebiet dieſe Zahl als zu niedrig erſcheint
Wenn man dieſe Zahlen zu ermeſſen ſucht in ihrer Bedeutung und
Tragweite dann erhält man einen Begriff von den ungeheuren
Summen die wir Woche für Woche für die Erwerbsloſenfürſorge
ausgeben müſſen Hinzu kommt noch daß dieſe Summen faſt durch
weg nicht zur Vermehrung des Volksvermögens beitragen da bis
auf geringe Ausnahmen unſere geſamte Erwerbsloſenfürſorge le
diglich auf den Unterſtützungsbeitrag an den Erwerbsloſen und
nicht auf eine entſprechende Gegenleiſtung des Erwerbsloſen in
Arbeit abgeſtellt iſt Werden doch von den Erwerbsloſen die
großen Städte die Straßen noch nicht einmal vom Schnee ge
ſäubert werden alſo noch nicht einmal die primitivſten Notſtands
arbeiten ausgeführt

Der Reichsarbeitsminiſter Dr Brauns hat nunmehr auf Grund
des S 15 der Verordnung über Erwerbsloſenfürſorge vom T No
vember 1921 und auf Grund der S8 9 und 12 der Verordnung
über die Aufbringung der Mittel für die Erwerbsloſenfürſorge
vom 15 Oktober 1929 Richtlinien und Beſtimmungen
über öffentliche Notſtands arbeiten herausgegeben
Reichsgeſetzblatt Teil J Nr 121 vom 30 November 1923 Die

äußerſt umfangreichen Richtlinien füllen faſt 416 Seiten des
Reichsgeſetzblatkes Man merkt aus ihnen daß ein guter Wille
dahinter ſteht der die Notſtandsarbeiten weit mehr als bisher
zur Durchführung bringen will Aber ſchon die Länge der An
ordnung dürſte Beweis genug ſein daß der ihr innewohnende
huregaukratiſche Geiſt das geſtellte Ziel nicht recht erreichen wird
Auch dieſe Anordnung über Notſtandsarbeiten wird wie ſo manche
ihrer Vorgängerinnen daran ſcheitern daß die Erwerbs
oſen nicht mit der notwendigen Energie zu Ar
r e zuſammengeſtellt werden um ſich

e und d Arbeit ihren Lebensunterhalt ver
e rbeitsminiſte ſei her Wehoben daß nur die Arb itsdienſtpflicht durch Einberufung der Jugendlichen unſeren Arbeitsmarkt entlaſten kann und auch die daten orga

ſiſatoriſche en un et mit den Arbeitsdienſtpflichtigen die
Rotſtandsarbeiten durchführen zu können

Der Arbeikokag der Beamten
Ein Regierungsvorſchlag 54ſtündige Arbeitswoche

Berklin 3 Dezember Schon das erſte Kabinett Stre
ſemann hatte eine Verlängerung der Arbeitszeit der Beamten
grundſätzlich beſchloſſen die notwendig wurde wenn an eine
allgemeine Erhöhung der Arbeitsleiſtung herangegangen
werden ſoll Das Reichsminiſterium des Innern wurde da
mals beauftragt dem Kabinett einen entſprechenden Vorſchlag
zu machen Durch die Kabinettskriſe iſt die Angelegenheit
verzögert worden Die Reichsregierung hat nunmehr be
ſchloſſen die Arbeitszeit der Beamten endgültig zu regeln
und zwar iſt eine wöchentliche Arbeitszeit von 54
Stunden in Ausſicht genommen Das Kabinett wird nach
Anhörung der Spitzenorganiſationen in nächſter Zeit Beſchluß
faſſen

Auf eine deutſchnationale Anfrage iſt folgende Antwort ein
gegangen

Die Verhandlungen über die Feſtſetzung von Goldlöhnen fürdie Arbeiter ſind abgeſchloſſen Jm Anſchluß hiergn ſind e Vor

arbeiten für die Feſtſetzung von Goldgehältern für die Beamten
im Gange Es iſt beabſichtigt den Beamtenpenſionären und ihren
Hinterbliebenen die Bezüge in voller Höhe in wertbeſtändigen Zah
lungsmitteln zu zahlen ſobald dem Reiche ſolche in ausreichendem
Maße hierfür zur Verfügung ſtehen

2 Die vierteljährliche Vorauszahlung der Beamtengehälter
ſoll ſo bald wie möglich wieder durchgeführt werden zu welchem
Zeitpunkt die Währungs und finanzpolitiſchen Verhältniſſe im
Reiche derart befeſtigt ſein werden daß die Gründe die zu der
Aufhebung dieſer Vorauszahlungen geführt haben nicht mehr
vorliegen Bei der derzeitigen Finanzlage des Reiches war es
bisher nicht möglich die Bezüge der Beamtenpenſtonäre und
hinterbliebenen in einem beſtimmten gleichbleibenden Verhält
nis zu den Lebenshaltungskoſten feſtzuſetzen Nach der bevor
ſtehenden Feſtſetzung dieſer Beträge in Gold wird jedoch ein im
weſentlichen unveränderliches Verhältnis zwiſchen ihnen und den
Koſten der Lebenshaltung entſtehen gez Dr Luther

Emminger über ſeine Miniſteraufgaben
Ausgleich zwiſchen Reich und Bayern

Reichsjuſtizminiſter Dr Emminger hat dem Berliner Ver
kreter der Augsburger Volkszeitung auf die Frage nach den
Gründen ſeines Einkritts in die Reichsregierung u a erklärt
Jch hielt es für meine Pflicht in das neue Miniſterium einzu

treten Jch glaube daß mein Eintritt der politiſchen Linie die
mein Parteivorſtzender während der ganzen Kriſis mit unſerer
Billigung eingenommen Hat entſpricht Ziel war die Herbeifüh
rung einer bürgerlichen Mehrheit Dieſes Ziel wurde
nicht erreicht obwohl es ſicherlich der Wunſch der Mehrheit
des ganzen deutſchen Volkes iſt Die ſämtlichen bürger
lichen Parteien ſind ſich aber näher gekommen und wenn auch mit
Rückſicht auf die Nichterreichung des großen Zieles die Parteien als
ſolche ſich eine gewiſſe Zurückhaltung auferlegen nußten ſo erſchien
es doch wünſchenswert durch Abſendung eines Verbindungsoffi
ziers die Möglichkeit zu ſchaffen dieſe gegenſeitige Annäherung
nicht in ein Gegenteil umſchlagen zu laſſen Jch könnte mich als
Fachminiſter bezeichnen aber ich hielt mich auch für verpflichtet
gerade als Bayer in das Kabinett einzutreten

Her im voraue zu entrichtende Bezugspreis
Monatlicher Poſtbezugspreis frei Haus vier Goldmark

ſind ſtets nur bis Freitags für die kommende Woche zuläſſig Schluß der Anzeigen Annahme Zehn Uhr vormittags
Bezugskündigungen

um zu verſuchen die Spannung die zwiſchen Berlin und München
noch beſteht löſen zu helfen Daß eine gewiſſe Entſpannung
ſchon eingetreten iſt kann nur der leugnen der in einer
Verſchärfung ein egoiſtiſches Jntereſſe hat Jch möchte meine
Probleme rein politiſch nehmen und in den Satz zuſammenfaſſen
Dem Reiche was des Reiches iſt und Bayern was Bayern iſt
oder aber ein ſtärkeres Bayern in einem einigen Reich

Das zweite Ermächtigungsgeſeh
Der Jnhalt des Geſetzes

Berlin 3 Dezember Wie die Telegraphenunion er
fährt hat das Reichskabinett in ſeiner geſtrigen Sitzung be
ſchloſſen dem Reichstag in ſeiner erſten Sitzung ein Ermäch
tigungsgeſetz vorzulegen durch das die Reichsregierung Voll
machten erhält um Maßnahmen zu treffen die im Hinblick
auf die Not des Volkes und des Reiches notwendig und drin
gend ſind Die Geltungsdauer des Geſetzes das ſich als ein
ausgeſprochenes Notgeſetz charakteriſiert ſoll auf kurze Jeit
wahrſcheinlich bis 15 Februar 1924 beſchränkt werden Der
Reichstag iſt für morgen nachmittag 3 Uhr einberufen
Reichskanzler Marx hat den Poſten eines Chefs der Reichs

preſſeſtelle dem Verlagsdirektor bei Germaniga Regierungsrat
a D Dr Spiecker angeboten Wahrſcheinlich wird dieſer dem
Rufe Folge leiſten Bisher war Major a D Kalle der Bruder
des volksparteilichen Landtagsabgeordneten an dieſer Stelle
rätig

Berlin 3 Dezember Eigene Drahtmeldung Das Er
mächtigungsgeſetz ſieht u a Möglichkeiten vor in die Preis
bildung für Lebensmittel wehr als bisher ein
zugreiſfen enthält weiter ſoziale Maßnahmen für die Zeit der
Not und fordert erneut die Aufrechterhaltung des Aus
nahmesuſtandes wenn auch vorausſichtlich mit verſchiedenen
Milderungen Von gewiſſer Seite wird darauf hingewieſen daß
die Vollmachten die verlangt werden über den Rahmen eines
kleinen Ermächtigungsgeſetzes hinausgingen und ſomit der
Zweidrittelmehrheit bedürfen

Amerika gegen den Repkobeſchluß

Das Zuſtandekommen der Sachverſtändigenausſchüſſe iſt fraglich

Paris Dezember Dem Neuyork Herald wird aus Waſhing
ton gemeldet daß der Plan der Reparationskommiſſion ſo wie er
von dem amerikaniſchen Beobachter der Bundesregierung über
mittelt worden iſt bereits im Weißen Hauſe geprüft wurde und
daß die amerikaniſche Regierung geſtern nachmittag ſchon ihre
Antwort nach Paris geſandt habe

Dieſe Antwort ſei obwohl man noch keine Erklärung der
Regierung darüber habe eine Abweiſung des Vor
ſchlages der Reparationskommiſſion DemRadio Bureau wird im Anſchluß an dieſe Meldung aus Neu
york mitgeteilt daß man dort auf Grund von Londoner Mel
dungen nicht überraſcht wäre wenn der Plan der Re
parations kommiſſion auf Grund der Zurückweiſung
durch die Vereinigten Staaten vollkommen fallen gelaſſen
würde

Paris 2 Dezember Die Reparationskommiſſion hat be
ſchloſſen vorläufig keine Debatte über das zwiſchen der Micum
und den deutſchen Jnduſtriellen getroffene Abkommen vorzuneh
men um die eben hergeſtellte Einigkeit nicht gleich wieder zu
erſchüttern Der diplomatiſche Redakteur der Agence Havas
glaubt zu wiſſen daß als franzöſiſcher Vertreter in dem von der
Reparationskommiſſion einzuſetzenden Ausſchuß für die Sanierung
der deutſchen Finanzen wahrſcheinlich der ehemalige General
direktor im Finanzminiſterium Parmentier gewählt werden wird

Paris 2 Dezember Seit einigen Tagen werden in der anglo
belgiſchen Preſſe Meldungen verbreitet wonach die Rückkehr zur
unſichtbaren Beſetzung des Ruhrgebietes bevorſteht Hier werden
dieſe Nachrichten als verfrüht bezeichnet da man erklärt daß erſt
nach Jnkraſttreten der letzthin geregelten Wirtſchaftsabſchlüſſe ein
Abbau der Beſatzung gepkant werde Es wird hinzugefügt daß
die Bildung einer ſtarken Berliner Regierung die im unbeſetzten
Deutſchland unbeſtreitbar Herrin der Lage ſei eine weitere und
nicht minder wichtige Vorausſetzung für die teilweiſe Räumung be
deutet

Der engliſche Währungslredit

Berlin 3 Dezember Die deutſchengliſchen Verhandlungen
über Erlangung eines Währungskredites haben wie der Mon
tag hört einen günſtigen Verlauf genommen Vporausfichtlich
wird der Miniſter des Aeußeren Dr Streſemann dem Reichstage
am Dienstag hierüber nähere Mitteilungen machen Nach unſeren
Jnformatioſten handelt es ſich um einen Kredit von 100 Millionen
Goldmark der zur Stützung der deutſchen Währung dienen ſoll

Die Goldwährung im beſetzten Gebiek
Das Mainzer Eiſenbahnabkommen

Paris 3 Dezember Eigene Drahtmeldung Nach einerHavasmeldung gus Koblenz hat die interalliierte Rheinland
kommiſſion die Hergusgabe einer Goldwährung durch zwei von
einander getrennte induſtrielle Konzerne beſchloſſen Es ſeien be
ſondere Maßnahmen zur ſpäteren Vereinheitlichung der verſchie
denen Währungen getroffen für den Fall daß eine rheiniſcheEmmiſſionsbank gebildet wird Die neue Goldwährung die nur
im beſetzten Gebiet Gültigkeit haben ſoll iſt ausſchließlich durch
fremde Deviſen gedeckt und darf in keinerlei Beziehung mit den
im unbeſetzten Deutſchland ausgegebenen Währungen ſtehen

Eſſen 3 Dezember Die deutſchfranzöſiſchen Eiſenbahnver
handlungen in Mainz haben geſtern zu einem Uebereinkomſnen
geführt das vorbehaltkich der Zuſtimmung der deutſchen Regierung
die Wiederaufnahme des Zugverkehrs zwiſchen dem beſetzten und
dem unbeſetzten Gebiet geſtattet Falls die deutſche Regierung das
Abkommen ſanktioniert ſoll am Montag dem 10 Dezember das
Abkommen in Kraft treten Gleichzeitig ſollen Erleichterungen
für die Mehreinſtellung durchgeführt werdens

Die KAuzeigen werden nach Kolonel Zeilen berechnet die Preiſe ſind freibleibend Verlagshaus Neue Promenaoe 1 a um
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100 Jahre Monroedolkrin
Die Politik Amerika den Amerikanern

Am 2 Dezember dem auch in der europäiſchen Geſchichte viel
fach denkwürdig geweſenen Tage wurde die berühmte Monrse
Doktrin der Amerikaner 190 Jahre alt Es war der zweite
Kongreß ſeiner zweiten Amtsperiode dem Präſident James
Monroe mit jener Eröffnungsbotſchaft die Weihe gab in der der
Grundſatz Amerika den Amerikanern zum erſtenmal
verteidigt wurde Amtlich Jndeſſen nicht mit rückwirkender
Kraft Weder Monroe ſelber noch ſeine Nachfalger haben der
Doktrin die Auslegung gegeben daß die Fortdauer europäiſcher
Kolonialherrſchaften auf dem amerikaniſchen Kontinent Unver
träglich mit den Intereſſen der Vereinigten Staaten ſei Ledig
lich Neuerwerbungen ſolcher Gebiete ſollten verhindert werden
Gerade das dem 2 Dezember 1823 folgende Jahr hat die heftig
ſten Kämpfe ſpaniſcher Heere mit den abgefallenen
ſüd amerikaniſchen Ländern gebracht und eine Einmiſchung der
Anion in ſie iſt gar nicht in Frage gekommen Monroes Manifeſt
bezog ſich vielmehr auf gewiſſe engliſche Pläne jene antiſpaniſchen
Bewegungen zu unterſtützen um ſelbſt Fuß in bis dahin noch nicht
engliſchen Gebieten zu faſſen

Daß freilich über der Wortlaut der Doktrin hinaus allezeit
Beſtrebungen gewaltet haben auch die älteren Beſitzungen der
Europäer im guten oder mit mehr oder weniger ſanftem Zwange
zu enteignen hat eine hundertjährige Erfahrung zur Genüge
offenbart Die brutalſten Methoden den offenen Krieg haben
die leitenden Männer der Anion angewandt um Spanien
aus Kubag und Puerto Ricohinguszuwerfen Der
lügenhafte Vorwand daß die Spanier an der Exploſion auf dem
Kriegsſchiffe Maine Schuld trügen mußte herhalten un eine
Kriegserklärung an die militäriſch ſchwächſte der europäiſchen
Mächte zu begründen Ob Selbſtentzündung der geſchmuggelten
den kubaniſchen Rebellen völkerrechtswidrig zugeführten Munition
vorlag als die Maine im Hafen von Habana in die Luft flog
oder gar ein vorſätzlicher Anſchlag iſt nicht aufgeklärt worden
Spanien hat in jenem Unglücksſommer von 1898 jedenfalls ſeine
Torheit einſehen müſſen daß es einige Jahre zuvor ein Kauf
angebot der Amerikater von Milliarden Peſekas allein für
Kuba zurückgewieſen hatte bei dem ihm der Forkbeſitz von Pilerto
Rico wenigſtens vorläufig verbürgt worden wäre Dadurch daß
ſein Stolz es auf den Krieg ankommen ließ hat es nicht bloß
beide großen Antillen ſondern auch die Philippinen eingebüßt

Sein Schickſal haben ſich die Dän en zur Lehre dienen laſſen
Zweimal hatten ſie den Verſuchungen des amerikaniſchen Mam
mMons widerſtanden Aber als im Jahre 1917 ein erheblich höheres
Angebot an ſie herantrat begleitet von verſteckten Drohungen
die Gelegenheiten des Weltkrieges und der damals begonnenen
amerikaniſchen Teilnahme an ihm zu Beſchlagnahnren auszu
nutzen griff das Kabinett Zahle verſtändigerweiſe mit beiden
Händen zu indem es ſich mit dem nationalen Ehrenpunkte durch
die Form einer Volksabſtimmung auf ſeinen drei Antillen St Tho
mas St Croix St Jean abfand

Schon 30 Jahre vor dem ſpaniſchen Kriege hatte die Doktrin
ein Menſchenopfer gefordert den unglücklichen Kaiſer Max
von Mexiko Gleich nach Beendigung des Bürgerkrieges in
den Vereinigten Staaten ſelbſt erzwang die wieder zum Vollbeſitz
ihrer Kraft gelangte Regierung von Waſhington den Abzug der
franzöſiſchen Schutztruppe für den öſterreichiſchen Erzherzog dem
Napoleon III jene exotiſche Krone verſchafft hatte Des Ver
laſſenen tapferes Ausharren auf dem verlorenen Poſten konnte
nur ſeine perſönliche Ehre und die der kleinen Schar Oeſterreicher
retten die ihn auf ſeinem Abenteuer begleitet hatte Nur ganz
wenige Eingeborene ſind ihm bis zur Kataſtrophe auf dem Sand
haufen von Queretaro treugeblieben Seine Witwe ſchmachtet
noch heute in unheilbarem Wahnſinn auf dem Schloſſe Laeken bei

Brüſſel
Auch das Deutſche Reich ſchien einmal mit der Monrve

Lehre in Konflikt kommen zu ſollen als es den venezolaniſchen
Hitktator Caſtro mit militäriſchen Machtmitteln zur Erfüllung
finanzieller Verpflichtungen anzuhalten ſich anſchickte Jn der
Tat trat der damalige Widerſpruch der Anign gegen unſere Maß
nahmen ja aus dem Rahmen der urſprünglichen MonroeLehre
heraus Aber ſchon jener Zuſammenſtoß mit Napoleon III war aus
einer ähnlichen Schuldeintreibung für franzöſiſche Privatgläubiger
hervorgegangen die Franzoſen gefallen ſich von jeher gern in
der Rolle eines Gerichtsvollziehers And durch ſüdamerika
niſche Staatstheoretiker Drago Calwo hat ſich die
Union mit großem Behagen wiſſenſchaftliche Schlepperdienſte
für die erweiternde Jnterpretation leiſten laſſen die neuerdings
dem Vermächtniſſe des Präſidenten Monroe 1817 bis 1825 zu
keil geworden iſt Er lebte von 1758 bis 1831 war Veteran des
Unabhängigkeitskrieges hatte auch ſchon vorher durch Erreichung
einer freiwilligen Abtretung von Florida des letzten nicht durch
Aufruhr verlorenen ſpaniſchen Beſitzes auf dem Feſtlande als
Mehrer des Reiches gewaltet Außer Englands gewaltigem

Länderraum in Kanada und ſeinen kleinen Beſitzungen in Hon
duras und Guyanga gehören gegenwärtig bloß noch Holländern
und Franzoſen gleichfalls in dem letztgenannten Gebiete einige
nicht ſonderlich wichtige Bezirke Dieſelben drei Mächte teilen
ſich auch in den größten Teil der Kleinen Antillen Wie Däne
mark ſo iſt auch Rußland ausgekauft dem bis 1867 die Nord
weſtecke Amerikas Alaska gehörte Z

Die Ausgabe der Kenkenmark
Bexrlin 3 Dezember Die Fertigſtellung der Rentenmark

ſcheine iſt ſoweit vorgeſchritten daß von jetzt ab Stücke auch auf
Se Wege über Vanken bezogen werden können



ie Geſgentſumme die bis zum 30 November d J in Ren
Heinen gedruckt war beläuft ſich wie der Deutſche Han

ichtet auf 880 375 600 Rentenmark Das Reich hat
tslichen Krediten insgeſammt 200 Millionen Ren

n Dieſe ſind zum Rückkauf von diskontierten
zechſeln beſtimmt Jn ſehr hohem Maße hat das Reich

von den ihm nach dem Rentenbankgeſetz zuſtehenden ver
lichen Krediten Gebrauch gemacht Es ſind nämlich bisher

gegeben worden 150 Millionen Rentenmark für die Zahlung von
Beamtengehältern 200 Millionen Rentenmar für Perſonal und
Sachausgaben und jener Betrag von 100 Millionen Rentenmark
der von der Reichsbank lombardiert wurde um Papiergeld für die
Zahlung der Erwerbsloſenunterſtützung im Ruhrgebiet bereitzu
ſtellen Hiernach hat das Reich bereits die Hälfte jenes verzins
lichen Kredites von 900 Millionen Rentenmark in Anſpruch ge
nommen der ihm für die zwei Jahre von der Errichtung der Re
tenbank bis zum Herbſt 1925 eingeräumt werden ſollte

Helfferich oder Schacht
Berlin 3 Dezember Der Zentralausſchuß der Reichsbank

hat beſchloſſen Herrn Dr Helffericht ſtatt Herrn Dr Schacht für
den Poſten des Präſidenten der Reichsbank in Vorſchlag zu brin
gen Eine Entſcheidung die auf den Vorſchlag des Reichsrats
vom Reichspräſidenten zu treffen iſt iſt noch nicht gefallen

Berlin 3 Dezember Gegenüber anderweitigen Meldungen
eetklt der Reichswährungskommiſſar Dr Schacht mit daß ihm von
keiner Seite jemals das Amt des Reichsbankpräſidenten zugeſichert
oder in Ausſicht geſtellt ſei daß er vielmehr das Amt des Reichs
währungskommiſſars in jeder Beziehung vorbehaltlos angenom
men habe

Kund um Zeigner

Sekpzig 3 Dezember Eig Drahtmeldung Die Frank
fürter Zeitung hatte in ihrer Nummer 870 in einer Notiz die
Perſon des deutſchvölkiſchen Rechtsanwalts Melzer in Leipzig der
bekanntlich die Anzeige gegen den ſächſiſchen Miniſterpräſidenten
Dr Zeigner erſtattet hat als nicht gänz ſauber bezeichnet Rechts
anwalt Melzer ſoll ſogar ſchon unter Mordverdacht geſtanden
haben Das Verfahren ſei aber wegen Mangel an Beweiſen ein
geſtellt worden Auf Anfrage erklärte Dr Melzer den Leip
ziger Neueſten Nachrichten daß an der ganzen Meldung nicht ein
wahres Wort ſei und gegen die Frankfurter Zeitung und gegen
die Sächſiſche Staatszeitung die die Meldung nachgedruckt hatte
bereits das Strafverfahren eingeleitet ſei Wie die Leipziger
Neueſten Nachrichten weiter hören hat die Staatsanwaltſchaft
ein Verfahren gegen den Rechtsbeiſtand Zeigners den Rechtsan
walt Graf eingeleitet weil dieſer in der Linkspreſſe gegen den
Staatsanwalt Dr Fiedler der den Fall Zeigner zuerſt bearbeitet
hat den Vorwurf erhoben hatte Fiedler verquicke dienſtliche An
gelegenheiten mit ſeinen perſönlichen Wünſchen und Zielen

Kommuniſtiſche Demonſtralionen in Leipzig

Leipzig Nach dem Vorbilde ihrer Berliner Genoſſen ſcheinen
nun auch die Leipziger Kommuniſten die Demonſtrationen in
Szene ſetzen zu wollen Bereits am Freitag abend kam es in den
weſtlichen Stadtteilen und in der Gegend des Zoologiſchen Gar
tens zu kleineren Amzügen Am Sonnabend mittag verſuchten
etwa 100 meiſt jugendliche t auf dem Reichsgerichtsplatz
eine Verſammlung abzuhalten Sie wurden von der Polizei daran
gehindert Jn den Nachmittagsſtunden ſammelten ſich in den
Vororten unauffällig größere und kleine Trupps die ſich in der
vierten Stunde nach der Stadt zu bewegten Am Ausgang des
PeterSteinWeges verſuchten Polizeibeamte einen zu zerſtreuen
Dabei kam es zu einem Handgemenge in deſſen Verlauf vier
Polizeibeamte mit ſog Totſchlägern verwundet wurden Bei
zweien dieſer Beamten ſind die Verwundungen erheblich Auf
dem Promenadenring vereinigten ſich zwei andere vorbeimarſchie
rende Züge um dort eine Verſammlung abzuhalten Sofort ein
geſetzte ſtärkere Kräfte von Landespolizei haben die Abſicht ver
eitelt und die Verſammlung zerſtreut Dabei iſt von den Gummi
knüppeln Gebrauch gemacht worden Nach dieſem energiſchen Ein
greifen der Landespolizei haben ſich weitere Anſammlungen nicht
mehr gebildet Das Polizeipräſidium macht darauf aufmerkſam
daß jede e unter freiem Himmel verboten iſt und daß

en alle Aebertretungen dieſes Verbotes mit aller Energie vor
angen wird

Franzöſiſche Spottjuſiz

Berlin 2 Dezember Nach einer Havasmeldung vom 31 Ok
tober iſt u a der General von Zwehl von Kriegsbeginn
bis Ende 1916 kommandierender General des 7 Reſervekorps in
contumaciam zu 20 Jahren Zwangsarbeit verurteilt weil er an
geblich 1918 in Richecourt

c ne V
6s zogen bref Burſchen wohl Wer den Rhehn

Nachdruck verboten

Denn ſie rang noch mit inneren
Die eine rief in ihr Dietwarts Liebe ſeine unver

rme große Zuneigung zu lohnen und ihm jetzt nach
e isgang des Krieges und perſönlicher Tapferkeit

perſönliches Glück und Anhänglichkeit zu bieten
eine andere Regung gewann immer mehr in ihr die

ich vorläufig unter allen Umſtänden ihre perſönliche
c Sie fühlte ſelbſt ſo heiß ſo ſtürmiſch ſo

g h war ihre Liebe nicht mehr zu Dietwart
lange Trennung eine Entfremdung gebracht Lehnte

endes junges Mädchendaſein ſich gegen ſeine Verſtümme
z auf die ſie in erſter Linie als Einbuße ſeiner eleganten Er

ſcheinung betrachtete
Und dann ganz als Anterton aller ſich in ihr wider

treitenden fühle dieſes brennende Warten dieſes Ahnen und
n ob nicht vielleicht dennoch ein ganz anderes viel heißeres

einſtimmigeres Glück für ſie noch in den Sternen beſtimmt
und für das ſie ſich freihalten mußte Ja ein anderes

ck deſſen Möglichkeit berauſchend und blendend ſchön wie die
Sonne der Provence es ſein mußte vor ihr aufgeſtiegen war

Was meinſt du dazu Meluſine fragte er indem ſt
fa geleitete und ſich neben ihr niederließ ohne ihre L
beſ Eine leiſe Entnüchterung trat wieder bei ihm
vorhin bei der erſten Begrüßüng Warum fiel ſie

jauchzend um den Hals wie man
den man vier Jahre lang in T

es nicht ſo unendlich viele Möglicht
t den Geliebten nach einer ſo denkwürdig
n zu heißen und ſich des Wiederſehens zu

bſt du wir könnten jetzt Pläne für unſere gemeinſame
nft ſchmieden Dietwart

Er ſah ſie etwas überraſcht von der Seite an
Die Hauptſache iſt du und ich ſind uns einig un
haben ihre Zuſtimmung gegeben Das iſt de

du nicht ich ſagte dir ſchon vor ein paar Wo
en in Frankreich im Lazarett bei uns warſt b

izig zwei Menſchen ſein die ſich lieb haben Die ſich nich
n ihrer Zuneigung um Gegenſätze und eine Kluft ringsum

kümmern 2
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Das ſtand in ihr feſt
nmen

Feſtieux und in Monthenault geplün

lag

ſtiller

dert Möbel und Kunſtwerke S durch franzöſiſche Kriegs
gefangene in die Heimat gebracht Geldſchränke aufgebrochen und
eine Bibliothek verbrannt hätte Nur böswillige Verleum
dung kann dieſes oder ähnliches behaupten Wie der Telegraphen
UAnion mitgeteilt wird hat General von Zwehl ſchon Ende Ok
tober 1915 die fragliche Gegend mit ſeinem Korps verlaſſen ſpäter
nicht wieder betreten und dem Nachfolger in der Stellung dieſe
Orte unzerſtört und nicht ausgeraubt übergeben ſich im beſonde
ren nichts widerrechtlich angeeignet Bekannt iſt allerdings
daß die ganze im Rede ſtehende Gegend ſchon 1917 noch mehr im
Jahre 1918 durch die heftigen Kämpfe und franzöſiſchen Beſchie
ßungen ſtark gelitten hat Die Angelegenheit kennzeichnet die
maßloſe Leichtfertigkeit oder die böswillige Verleumdung der
Franzoſen Beim Oberreichsanwalt des Reichsgerichts iſt Auf
klärung in die Wege geleitet

2Von Rhe n und Nuhr
Blutige Demonſtration in Mülheim

Mülheim a d Ruhr 2 Dezember Zwiſchen Demonſtranten
und der Polizei kam es zu Zuſammenſtößen wobei ein 21 Jahre
alter Bergmann tödlich und ein 19jähriger Arbeiter ſchwer ver
letzt wurden

Vertragsabſchlüſſe zwiſchen Ruhrinduſtriellen und Beſatzungs
behörden

Paris 2 Dezember Nach einer Havasmeldung aus Düſſel
dorf wurden geſtern mit deutſchen Jnduſtriellen die ungefähr 21
Prozent der Kohlenproduktion des Ruhrbeckens darſtellen Son
derabſchlüſſe getätigt Jnsgeſamt ſind bisher zwiſchen den Be
ſatzungsbehörden und den Jnduſtriekonzernen Verträge die 65
Prozent der Grubeninduſtrie ausmachen unterſchrieben worden
Man erwartet daß ſämtliche Ruhrinduſtriellen vor Mitte nächſter
Woche Abſchlüſſe vollziehen werden

Bemühungen des Papſtes um die Ruhrgefangenen

Köln 2 Dezember Wie von zuſtändiger kirchlicher Seite
mitgeteilt wird ſind die fortgeſetzten Bemühungen des päpſtlichen
Delegaten Monſignore Teſta ſowie Kardinal Schultes darauf ge
richtet die franzöſiſchen und belgiſchen Beſatzungsbehörden zur
Zurücknahme oder wenigſtens Milderung der während des paſ
ſiwen Widerſtandes verhängten Strafen und Maßnahmen Gefäng
nis Ausweiſung uſw zu bewegen Monſignore Teſta konnte ge
ſtern dem Kardinal mitteilen daß in einer großen Anzahl von
Fällen der gewünſchte Erfolg bereits erzielt wurde und daß für
die den t Zukunft noch weitere Strafaufhebungen erwartet
werden

Dorten in der rheiniſchen Regierung

Paris 2 Dezember Havas meldet aus Mainz daß die ſoge
nannte Proviſoriſche Regierung der Rheiniſchen Republik in
Koblenz folgenden Beſchluß gefaßt hat Die Regierung der Rhei
niſchen Republik nimmt die Demiſſion der Herren Matthes und
Metzen an und beſchließt das Ende des von den beiden Bevoll
mächtigten befolgten Syſtems Dr Dorten wird einſtimmig zum
Chef der Proviſoriſchen Regierung ernannt Die Stadt Koblenz
bleibt die Hauptſtadt der Rheiniſchen Republik da aber die
öffentlichen Gebäude von der Jnteralliierten Rheinlandkommiſ
ſion in Anſpruch genomnen ſind wird die Proviſoriſche Regie
rung der Rheinlande ihre Reſidenz im Kurhaus von Ems
nehmen Matthes iſt vorgeſtern abend auf Veranlaſſung der
Franzoſen durch die Schloßwache gezwungen worden ſeines Po
ſtens als Chef der proviſoriſchen Regierung zu entſagen Außerdem
wurden zwei ſogenannte Miniſter verhaftet

Die Minderleiſtungen der Krankenlaſſen
u des Verordnung der Neichsregicrur e erreee Kranken

hilfe bei den Krankenkaſſen haben in einer eingehenden Beſpre
chung am Freitag die Vertreter des Landbund Provinz Sächfen
der Vereinigung der land und forſt wirtſchaftlichen Arbeitgebe
verbände der Provinz Sachſen und Anhalts ſowie der Mittel
deutſche Verband der Landkrankenkaſſen Stellung genommen Sie
ſtellten feſt daß die Reichsregierung durch dieſe Verordnung die
am grünen Tiſch ohne Hinzuziehung eines Fachmannes der Land
krankenkaſſen entſtanden iſt Und auch durch die Verordnung des
Reichspräſidenten vom 30 November nicht ausſchlaggebend ge
ändert wird den minderbemittelten Kranken des flachen Landes
ſchwerſte Gefahren gebracht hat indem die Aerzte gus Selbſt
erhaltünstrieb gezwungen wurden alle Verträge mit den Kaſſen
güufzuſagen ſo daß vom 1 Dezember ab das Land ohne Kaſſen
ärzte daſteht Die Mitglieder des Verbandes der Mitteldeutſchen
Landkrankenkaſſen ſo ſchreibt der Landbund werden für den
Fall daß die Aerzte vom 1 Dezember ab nur gegen ſofortige Be
zahlung behandeln alle Zahlungen an die Aerzte einſtellen und
nach S 340 R V O beim Oberverſicherungsamte den Antrag zu
ſtellen ſie zu ermächtigen ſtatt der Krankenpflege oder ſonſt er
forderlichen ärztlichen Behandlung eine bare Leiſtung bis zu
zwei Drittel des Durchſchnittsertrages ihres geſetzlichen Kranken
geldes zu gewäl Noch bevor die Ermächtigung eingegangen
iſt ſolle ie Arbeitgeber bei Erkrankungen ihren Arbeitnehmern

A und die für die Medisin vorſtrecken unter
eeeeeee2eSèS e eJa das erinnere ich mir noch Aber glaubſt du über

haupt Dietwart die Deutſchen werden hier im Lande bleiben
können

Jn ſein Erſtaunen kroch ein Befremden und Unbehagen Es
wandern jetzt natürlich viele Deutſche über den Rhein weil
ihnen die Verhältniſſe unter der bevorſtehenden franzöſiſchen Be
ſetzung nicht zuſaggen werden Das iſt begreiflich Aber das i
freiwillig iſt Gefühlsſache der Betreffenden Von einem Zwange
von hier weggehen 3 üſſen kann doch für uns Deutſche gar
keine Rede ſein Die Franzoſen befetz rkäufig das Elſaß wie
ſie das ganze linke end des Waffenſtillſtandes Wie die Bedingungen dens gusfallen muß
abgewartet werden Jedenfalls abe anzoſen in
den Bedingungen des Waffenſtillſt ücklich Leben und
Eigentum der Bewohner der zu beſetzenden Gebi zur Schonung
und Achtung anerkannt worden Sie ſaß ſchweigend und un
beweglich neben ihm Erx fühlte er mochte ſie nicht zu über

en So legte ſich in ſeine Stimme ein etwas herberer Klang
Mein Vater iſt zudem Beamter Er hat hier auf ſeinem

Poſten zu ble D iſt eine ſelbſtverſtändliche Pflicht Was
für einen E ßte es machen wenn die ganze deutſche
Verwaltung gerade in einem ſolchen Zeitpunkte auseinander
ſtöbe Nein wir bleiben

Umſonſt wartete er
ngſam aber unaufhal

auf eine Aeußerung von ihr Da quoll

nutVan

zw

die

eine Ablehnung auch in ihm hoch
urch den Raum Sonderbar in dieſem

Zimmer hatten damals die erſten Fäden zwiſchen ihnen ge
ſponnen Dort als ſie ſich über den Flor blühender Alpen

ilch in der Blumenkrippe geneigt hatte er ihre Hand zum
erſtenmal an ſeine en gezogen um ihr für ihre Hilfe bei

r Le ttung danken Warum waren jetzt all die
ollen Fäden zerſtoben zerriſſen welche ſie

i s in einem Aufleuchten der Augen in einem Brennen
und plötzlichen Sehnen zueinander gezogen

t ging ſein Blick zu ihr zudück und überflog ſie Reifer
kelter war ſie ſeit jenen vier Jahren geworden Mit ihren

anz Jahren vielleicht noch anziehender Und doch
hren ten blaue en immer noch der Hauch von

Verträumtheit von einem Taſten in die Ferne das ſie in ſeinen
Augen immer ſo reizvoll gemacht Seine Liebe zu ihr war tiefer

ernſter geworden Durch all die Ereigniſſe der letzten
Jahre Vielleicht gerade dur ie Sehnſucht der Trennung Jn
ihr aber hätte die Trennung ſichtlich die Gefühle erkältet Viel
leicht auch ſeine Verſtümmelung

berührt

Berückſichtigung daß der Verſicherte 10 Prozent der Apotheker
rechnung ſelbſt zu tragen hat Die verauslagten Bekräge ſind von
den wöchentlichen Beitragszghlungen unter Beilegung der Emp
fangsbeſtätigungen des Verſicherten einſchließlich der Arzt und
Apolhekenbeſcheinigungen in Abzug zu bringen Auch den Ort
frankenkaſſen gegenüber ſoll dasſelbe Verfahren befolgt werden
Da es ſich immer mehr zeigt daß die Ortskrankenkaſſen den Er
forderniſſen nicht ſehr gewachſen ſind wird es an der Zeit ſein
mit dem rieſigen aber nutzloſen Apparat der Ortskrankenkaſſey
aufzuräumen

Seeckt gegen Vorwärts Der Vorwärts veröffentlicht einen
Brief des Generals v Seeckt vom 1 Dezember worin die Unter
lagen gefordert werden für die wiederholte Meldung des Vor
wärts über Verhaftungen von Mitgliedern der Reichswehr in
Sachſen die ſich Angriffe gegen die Bevölkerung zu ſchulden kom
men ließen Dieſe Meldung wird für unwäahr erklärt und eine
Friſt bis zum 3 Dezember geſetzt andernfalls die Mittel des Be
lagerungszuſtandes zur Verwendung kämen Der Vorwärts
lehnt in ſeiner Antwort vom 1 Dezember die Angabe ſeiner Ge
währsmänner ab

Neues vom Zage
Selbſtmord im Gerichtsſaal

Bremen 1 Dezember Jm Strafkammerſitzungsſaal des
Landgerichts findet ſeit vierzehn Tagen ein großer Baumwoll
diebſtahl und hehlereiprozeß gegen nich weniger als 35 An
geklagte ſtatt Am Dienstag nachmittag kam es zur Arteilsver
kündung Kurz nachdem der Präſident den Namen eines wegen
Hehlerei mitangeklagten Prokuriſten einer Baumwollfirma mit
einem Strafmaß von einem Jahre acht Monaten Zuchthaus ge
nannt hatte krachte im Gerichtsſaal ein Schuß Der mit 19
anderen Angeklagten in der hinteren von zwei Anklagebänken
ſtehende Prokuriſt C hatte unter dem Eindruck ſeiner Verurteilung
zur genannten Zuchthausſtrafe eine Piſtole aus der Bruſttaſche
gezogen und ſich einen ſofort tödlichen Schuß durch den Kopf bei
gebracht Ein anderer Angeklagter neben dem ſich der Selbſtmord
ereignet hatte erlitt einen Nervenchock Der auf dieſe Weiſe
aus dem Leben geſchiedene Prokuriſt hatte den Feldzug als Ofſi
zier mitgemacht und war Jnhaber des Eiſernen Kreuzes 1 und
2 Klaſſe Er hinterläßt eine Witwe und zwei kleine Kinder

Geſälſchte Dollarſchaßanweiſungen

Aus Frankfurt a M wird gedrahtet Durch die Verhaftung
des Arbeiters Johannes Buſch in Friedberg wo er bei der Ber
ausgabung gefälſchter Dollarſchatzanweiſungen angetroffen wurde
kam die Kriminalpolizei auf die Spur einer anſcheinend weitver
zweigten Falſchmünzerbande Die Helfershelfer des Buſch konnten
in Friedberg rechtzeitig entwiſchen wurden aber ſchon am nächſten
Tage in Frankfurt feſtgenommen Es handelt ſich um den 32jähr
Dachdecker Friedrich Goldſchmidt und den wohnungsloſen Arbeiter
Anton Böck Weiter wurden verhaftet die Gebrüder Walter und
Gotthilf Kirchherr aus Hanau Es wurde feſtgeſtellt daß die
Hanauer auch Eiſenbahnnotengeld gefälſcht und zur Ausgabe ge
bracht hatten Eoldſchmidt und Böck hatten im September weiße
Zweimillionenmarkſcheine in den Verkehr gebracht Jn dem Beſitz
Böcks fanden ſich als er verhaftet wurde noch zahlreiche gefälſchte
Dollarſchatzanweiſungen Die eigentliche Fälſcherwerkſtatt konnte
bisher nicht ermittelt werden Es iſt nicht unmöglich daß ſie ſich
in einer nahegelenen Stadt befindet

Jn Berlin täglich 30 Gewerbebetriebe abgemeldet Der Nie
dergang des gewerblichen Mittelſtandes wird immer bedenklicher
Die Laſten die in Form von Steuern und Gebühren a ſelbe

di terin drüg erherringer Mich nſotge des Sinkens
kraft der Bevölkerung Nur ganz wenige Gewerbszweige könn
noch eine Scheinblüte verzeichnen und ſich auch nur dann über Waſ
ſer halten wenn ſie über genügend Kapital und Reſerven ver
fügen um neue Ankäufe vorzunehmen Alle übrigen Gewerbe
und Handwerkszweige verdorren Einen Beweis für dieſes Ver
kümmern und Einſchrumpfen liefern die zahlreichen Gewerbe
betriebe die ſich jetzt in täglich ſteigender Zahl von der Gewerbe
ſteuer abmelden Jn mehreren Bezirken Berlins ſind in der letzten
Zeit täglich dreißig und mehr Gewerbetreibende abgemeldet
worden

Keine Verlegung der Zeppelin Werft nach Amerika Zu den
von der Auslands und einem Teile der deutſchen Preſſe gebrachten
Meldungen daß die Zeppelinwerft nach Amerika verlegt werden
ſolle und ihre geſamten Patente an eine amerikaniſche Geſellſchaft
verkauft häbe wird jetzt von der Direktion Luftſchiffbau Zeppe
lin mitgeteilt daß die Zeppelingeſellſchaft mit der Goodyear
Company lediglich ein Abkommen getroffen habe wonach beide
Firmen ſich zum Baue von Luftſchiffen in Amerika vereinigen
wollen Von dieſem Abkommen werden in keiner Weiſe das Fort
beſtehen und die Arbeiten der Zeppelingefellſchaft in Deutſchland

vieder auf ſeiner künſtlichen Hand ruhte
Schmerz und Teilnahme

eilig das Jackett abgeſtreift
f dem Gang au Mit dem kleinen kleid

ſamen 9 ett auf dem H e eingetreten Sie hatte
es auch jetzt noch nicht ab Alle dieſe Kleinigkeiten ſah er
jetzt mit erw h gs alles verletzte ihn Wie eine

Dame ſaß ſie neben ihm die eben noch eilig einen zu
igen Be ehe ſie zur Großmutter wieder aus

fährt Nicht e war ſie der alles andere als wertlos
als unwichtig zurücktritt und die jetzt nur Muße und Ruhe will
um ſich dem von wiedergewonnenen Geliebten zu widmen
und von ihm alle Einzelheiten ſeines Ergehens erfahren zu können

Da b er ſich Er reckte ſich auf Es lag etwas Stolzes
Männliches in ſeiner Haltung Betteln konnte er nicht um ihre
Liebe nicht um ihre Zuſtimmung zu einer baldigen Heirat Stark
und voller Selbſtbeherrſchung rang er ſeinen enttäuſchten Schmerz
über dieſe unerwartete Art ſeines erſten Beſuches nieder Alſo
Meluſine du beſchäftigſt dich noch nicht mit der Frage einer
baldigen Heirat zwiſchen uns beiden Sie iſt dir ſomit kein
Wunſch

Sein ſich aufreckender Stolz kam ihr unvermittelt Sie hatte
ihn alle die Jahre liebevoll von werbender Herzlichkeit geſehen

zt erſchrak ſie faſt als ſie auch ihn nun herber werden ſah
Stimme in ihr mahnte es nicht zum Bruche kommen zu

laſſen Eine Stimme znahnte ihn der jetzt körperlich und
ſeeliſch durch ſoviel Schweres hindurchſchreiten mußte nicht zu
verletzen Aber wiederum taſtete ihr Blick über ſeine künſt
liche Hand

Er neigte ſich etwas zu ihr herab und ergriff ihre Rechte
Sein Geſicht war ernſt bewölkt ohne innere Glüchſeligkeit
Meluſine warum haben ſich deine Gefühle zu mir ge

wandelt
Sie ſah an ihm vorbei aus dem Fenſter und zuckte die Achſeln

Ach ich weiß ja Es iſt ſchrecklich für dich daß du deine Hand
eingebüßt haſt

Er preßte die Lippen aufeinander Dann ließ er ihre Hand
langſam herabgleiten und trat einen Schritt zurück Ein Mann
will kein Mitleid haben Meluſine Jch müßte mir ſelbſt leid
tun wenn ich nichts mehr in deinen Gefühlen beſäße als Mit
leiden

Sonderbar Schweſter Wendula fiel ihm in dieſem Moment
ein Wie ganz anders hatte ſie damals droben im franzöſiſchen
Lazarett mit ihm über den Verluſt ſeiner Hand geſprochen

Fortſetzung folgt

Eintritt hatte

Eine
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